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Ein echter Hingucker in Oberwürzbach: Der „Maulesel“ ziert die Trafostation

Künstler Eugen Dorofeev verwandelt Trafostation in ein farbenfrohes Kunstwerk – mit lokalem Charakter und Bezug zu den Stadtwerken St. Ingbert

Wer in Oberwürzbach unterwegs ist, entdeckt jetzt einen ganz besonderen Blickfang: Die Trafostation der Stadtwerke St. Ingbert präsentiert sich in einem völlig neuen Gewand. Der Künstler Eugen Dorofeev hat die Station mit einem farbenfrohen Graffiti gestaltet, das nicht nur ins Auge fällt, sondern auch eine Geschichte erzählt – die Geschichte eines Ortes und seiner Menschen.

Im Mittelpunkt des Kunstwerks steht der Maulesel, der traditionelle Uzname der Oberwürzbacher. Mit seinem frechen Grinsen und der herausgestreckten Zunge sorgt er für einen sympathischen Auftritt. Auch der Eselbrunnen, eines der Wahrzeichen des Ortes, findet sich in der Gestaltung wieder. Ergänzt wird das Motiv durch das Wappen von Oberwürzbach, eine liebevoll gestaltete Landschaft und das Logo der Stadtwerke St. Ingbert. So verbindet das Kunstwerk auf kreative Weise die Identität des Ortes mit dem Unternehmen, das für eine zuverlässige Energieversorgung sorgt.

Ein Kunstwerk mit Wiedererkennungswert

„Mir war wichtig, die Besonderheiten von Oberwürzbach aufzugreifen und daraus ein Motiv zu gestalten, mit dem sich die Menschen vor Ort identifizieren können. Der Maulesel gehört einfach zu Oberwürzbach – und mit seinem frechen Charakter bringt er jede Menge Leben auf die Trafostation“, erklärt Eugen Dorofeev.

Auch Jürgen Bach, Geschäftsführer der Stadtwerke St. Ingbert, freut sich über die gelungene Gestaltung: „Unsere Trafostationen gehören ganz selbstverständlich zum Ortsbild. Mit solchen kreativen Ideen werden aus technischen Anlagen echte Hingucker. Das Kunstwerk zeigt, dass sich Funktion und Gestaltung wunderbar verbinden lassen. Besonders schön finde ich, dass hier die Verbundenheit mit Oberwürzbach sichtbar wird und gleichzeitig die Stadtwerke als Teil der Region präsent sind.“

Dunja Sauer, Ortsvorsteherin von Oberwürzbach, sieht in der Gestaltung ebenfalls eine Bereicherung für den Ort: „Der Maulesel gehört zu Oberwürzbach und ist vielen Menschen hier bestens vertraut. Dass er nun gemeinsam mit unserem Wappen und dem Eselbrunnen auf der Trafostation zu sehen ist, finde ich eine tolle Idee. Das Motiv ist farbenfroh, mit einem Augenzwinkern gestaltet und passt einfach zu Oberwürzbach.“

Technik trifft Heimatverbundenheit
Mit der Neugestaltung setzen die Stadtwerke St. Ingbert ein sichtbares Zeichen dafür, wie sich technische Infrastruktur ansprechend in das Ortsbild integrieren lässt. Die Trafostation erfüllt weiterhin zuverlässig ihre wichtige Aufgabe für die Stromversorgung – und ist zugleich zu einem kleinen Kunstwerk geworden, das lokale Tradition, Kreativität und Heimatverbundenheit miteinander verbindet.

Ein Besuch lohnt sich also: Wer künftig an der Trafostation in Oberwürzbach vorbeikommt, sollte ruhig einen Blick auf den frechen Maulesel werfen.
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